
Le 5] —— 

der gnante herre Johannes syne nochkomenden bischoue adder dy kirche zcu Mies- 

sen nu furbas mehir zeu ewigin zeiitin innehabin innemen nütezen vnde genyssen 

besetezen vnde entsetezen vnde domitte thun vnde lossen also mit andern der kir- 

chen gutirn ane irrunge hindernis vnde intray myn myner eliehin wirtynnen vnsir 

beidir erbin vnde erbnemen vnde allermanneglich von mynen vnde irenwegin ónge- 

verde, vmbe vnde vor sechezig schog gutir schildechter groschen, der 
eynvndezwen- 

ezig eynen Rynischen gulden gelden, der ich von em ganez vnde gar beezalt vnde 

entrieht bin, vnde sage ón syne nochkomenden bischoue vnde dy kirche 
zcw Miessen 

soehir summe vor mich myne erbin vnde erbnemen qwiid ledig vnde 
lof, vnde habe 

des myne armen luthe, dy das gnante wüste dorff gnant Lodwigistorff besitezen 
inne 

habin vnde halden, solchir erbholdunge globde vnde eyde, der sy mir vorbunden . 

gewest sien vnde gethan habin, muntlich ledig gesaget vnde sy ouch an den gnan- 

ten herren Johannes bischoff vnde dy kirche zeu Miessen gewyset vnde weyse sy 

ouch an ön ineraft disses briefis, also das sy dem gnanten herren vnde der kirchen 

zcu Miessen globin holden vnde sweren sullen getruwe gewer vnde gehorsam zcu- 

syne zcu ewygen zcyten. Ich obingnanter Hincke Bircke were ouch vor mich Bar- 

baran myne eliche wirtynne vnnsir beydir erbin vnde erbnemen des vilgnanten dorfts 

wusten Lodwigistorff mit synen nutezen genyssen zeugehorungin vnde grenitezen als 

obinbegriffen ist vor fryes luters ledigis vmbekommerts eigin noch kirchen rechte, als 

denne kirchen rechtis vnde eigen ynn landen recht fry vnde gewonheit ist sien sal 

adder mag, vnde seteze den obingnanten herrn vnde dy kirche zeu Miessen yn der- 

selbtin eigen vnde rechtis rechte besitezunge vnde eigenthum, so togelich frye vnde 

kreftiglich ich das ynne gehabt habe vnde furdir zeu geistlichir acht fryheit gethun 

bistellen gegebin vnde geeigynn kan sal adder mag, vnde gebe on das vff mit munde 

hande vnde halme noch rechte vnde gewonheit, als denne eyn iglichir rechtir vnde 

vertiger kouff vnde eiginthum craft vnde macht habin sal vnde mag. Ich globe ouch 

vor mieh myne erbin vnde erbnemen ane arg intrag vnde alles geuerde dissen kauf- 

brieff mit allen vnde iglichen synen puncten vnde artikiln gancz vnde vnuorbroch- 

lichen zeuhalden. Des zeu mehir sichirheit vnde worem bekentniß habe ich myn 

insigil an dissen brieff mit willen vnde wissen myn myner wirtynnen obingerurt 

vnde vnsir beidir erbin hengen lossen, der gegebin ist noch Crists gebort tusent 

virhundirt ym vyrvnddrisigisten iaren an allerhiligen obende. Hyby sind gewest 

myne manne vnde libin getruwen Jancke Knobeloch dy zeyt myn houptman zcum 

Hoensteyn, Cristoffül von Lottiez zeu Schergiswalde vnde Hans von Hermstorff zcu 

Bertilstorff gesessen mit andern mynen mannen vnde guten luten den wol ist zcu- 

glouben. — 

Nach dem Orig. im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden mit dem wohlerhaltenen Siegel an einem Pergament- 

streifen. 
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